
 

  

Pressemitteilung der SMA Solar Technology AG 
 
SMA erschließt durch Mehrheitsbeteiligung an Zeversolar den wachstumsstarken chinesischen Solarmarkt  
 
Niestetal/Shanghai, 20. Dezember 2012 – Die SMA Solar Technology AG (SMA/FWB: S92) hat heute in 
Shanghai einen Vertrag über den Erwerb einer Mehrheitsbeteiligung von 72,5 Prozent an der Jiangsu 
Zeversolar New Energy Co., Ltd., einem führenden Wechselrichter-Hersteller in China, geschlossen. 
Zeversolar bietet Produkte an, die speziell auf die Anforderungen des chinesischen Solarmarktes 
zugeschnitten sind. SMA sichert sich mit diesem Joint Venture den Zugang zum Wachstumsmarkt China 
und baut damit ihre Stellung als Weltmarktführer strategisch aus. 
 
„China wird sich in den kommenden Jahren zum weltweit größten Solarmarkt entwickeln. Bisher war dieser Markt 
aufgrund der lokalen Besonderheiten für uns nicht zugänglich. Unsere Mehrheitsbeteiligung ist daher für uns von 
höchster strategischer Relevanz. Wir nutzen jetzt die historische Chance, SMA in einem jungen Wachstumsmarkt 
erfolgreich zu verankern und unsere Stellung als Weltmarktführer weiter auszubauen“, so SMA Vorstandssprecher 
Pierre-Pascal Urbon. Darüber hinaus betont er die positiven Effekte, die sich mit der Transaktion ergeben: „SMA kann 
durch die Transaktion die Beschaffungswege in China schneller als geplant erschließen und damit die laufenden 
Aktivitäten zur Kostenreduktion schneller vorantreiben.“ 
 
SMA will das Joint Venture vor allem zur umfassenden Bedienung des chinesischen Marktes nutzen. Durch die 
Transaktion könne SMA den lokalen Anforderungen in optimaler Weise entsprechen. „SMA erhält durch das Joint 
Venture Zugang zu Produkten, die auf die speziellen Bedürfnisse des chinesischen Marktes zugeschnitten sind. Als 
führender Hersteller in China verfügt Zeversolar zudem über gute Kontakte zu den maßgeblichen Kunden und 
Entscheidungsträgern in der Energiewirtschaft.  Wir werden mit der modernen Produktionsstätte in Yangzhong den 
chinesischen Markt bedienen und können durch die bereits etablierten Prozesse die Kapazität schnell ausbauen“, so 
Urbon. Es sei immer die Philosophie von SMA gewesen, dann lokal zu produzieren, wenn es die Bedingungen vor Ort 
erfordern. „Entsprechend haben wir frühzeitig Produktionsstätten in Nordamerika aufgebaut und damit unsere 
Marktführerschaft in der Region abgesichert“, erläutert Urbon. 
 
Auch der Vorstandsvorsitzende von Zeversolar, Chen Yulong, zeigt sich hochzufrieden mit der Vertragsunterzeichnung: 
„Wir haben Zeversolar über viele Jahre im chinesischen Markt erfolgreich positioniert. Mit dem Joint Venture führen wir 
das Unternehmen in eine stabile Zukunft und können unsere Wachstumspläne noch schneller umsetzen. Mit der 
Erfahrung von SMA werden wir zukünftig unsere chinesischen Kunden in der Energiewirtschaft in den immer wichtiger 
werdenden Fragen der Netzintegration beraten und uns damit deutlicher von Wettbewerbern differenzieren. Uns freut 



 

  

besonders, dass unser Management geschlossen hinter der Transaktion steht und eine maßgebliche Rolle bei der 
Fortentwicklung von Zeversolar spielen wird“, so Chen Yulong.  
 
Der Unternehmenswert von Zeversolar bezogen auf die von SMA erworbene Beteiligung von 72,5 Prozent beträgt 
319 Mio. CNY (ca. 40 Mio. EUR). Hiervon werden zur Ermittlung des Kaufpreises die Nettoverbindlichkeiten in Abzug 
gebracht. Die Finanzierung erfolgt aus Barmitteln. Als wirtschaftlicher Beginn des Joint Venture ist der 1. Januar 2013 
vorgesehen. Die Transaktion bedarf noch der Genehmigung durch die chinesischen Regierungsbehörden und der 
zuständigen Kartellämter. E. J. McKay & Co. agierte als Finanzberater, CMS als Rechtsberater und Deloitte & Touche 
als Due Dilligence-Berater von SMA; Zeversolar wurde von Zhenghan rechtlich beraten.   
 
 
 
Über SMA  
Die SMA Gruppe ist mit einem Umsatz von 1,7 Mrd. Euro im Jahr 2011 Weltmarktführer bei Photovoltaik-
Wechselrichtern, einer zentralen Komponente jeder Solarstromanlage, und bietet als Energiemanagement-Konzern 
innovative Schlüsseltechnologien für künftige Energieversorgungsstrukturen an. Sie hat ihren Hauptsitz in Niestetal bei 
Kassel und ist international in 21 Ländern vertreten. Die Unternehmensgruppe beschäftigt weltweit mehr als 
5 500 Mitarbeiter. SMA produziert ein breites Spektrum von Wechselrichter-Typen, das geeignete Wechselrichter für 
jeden eingesetzten Photovoltaik-Modultyp und alle Leistungsgrößen von Photovoltaikanlagen bietet. Das 
Produktspektrum beinhaltet sowohl Wechselrichter für netzgekoppelte Photovoltaikanlagen als auch für Inselsysteme. 
SMA kann damit für alle Größenklassen und alle Anlagentypen die technisch optimale Wechselrichter-Lösung anbieten. 
Seit 2008 ist die Muttergesellschaft SMA Solar Technology AG im Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse 
(S92) notiert und im TecDAX gelistet. SMA wurde in den vergangenen Jahren mehrfach für ihre herausragenden 
Leistungen als Arbeitgeber ausgezeichnet und erreichte 2011 und 2012 beim bundesweiten Wettbewerb „Great Place 
to Work®“ den ersten Platz. 
 
 
 
Über Zeversolar 
Jiangsu Zeversolar New Energy Co., Ltd. ging 2011 aus einer Fusion zwischen  "Jiangsu Eversolar New Energy Co., 
Ltd.“ und “Jiangsu ZOF New Energy Co., Ltd.“ hervor. Das in Suzhou (Jiangsu Provinz) angesiedelte Unternehmen 
entwickelt, produziert und vertreibt Solar-Wechselrichter. Das Spektrum reicht von Produkten für den Bereich der 
Hausdachanlagen bis hin zu solaren Kraftwerken im Megawattbereich. Das nach ISO 9001:2008 zertifizierte 
Unternehmen hat eine Produktionsstätte in Yangzhong (Jiangsu Provinz), Forschungs- und Entwicklungseinrichtungen in 
Suzhou (Jiangsu Provinz) und Shanghai sowie sechs Vertriebs- und Serviceniederlassungen in China. Zusätzlich ist 



 

  

Zeversolar in Australien und Deutschland mit eigenen Niederlassungen vertreten. Zeversolar beschäftigt aktuell mehr 
als 450 Mitarbeiter weltweit, davon rund 150 in der Entwicklung. 2011 erwirtschaftete Zeversolar einen Umsatz von 
circa 250 Millionen CNY und verkaufte 215 MW Wechselrichter-Leistung. Damit zählt Zeversolar zu den führenden 
Solarwechselrichter-Herstellern in China.   
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Disclaimer: 
 
Diese Pressemitteilung dient lediglich zur Information und stellt weder ein Angebot oder eine Aufforderung zum Kauf, 
Halten oder Verkauf von Wertpapieren der SMA Solar Technology AG („Gesellschaft“) oder einer gegenwärtigen 
oder zukünftigen Tochtergesellschaft der Gesellschaft (gemeinsam mit der Gesellschaft: „SMA Gruppe“) dar noch 
sollte sie als Grundlage einer Abrede, die auf den Kauf oder Verkauf von Wertpapieren der Gesellschaft oder eines 
Unternehmens der SMA Gruppe gerichtet ist, verstanden werden. 
 
Diese Pressemitteilung kann zukunftsgerichtete Aussagen enthalten. Zukunftsgerichtete Aussagen sind Aussagen, die 
nicht Tatsachen der Vergangenheit beschreiben. Sie umfassen auch Aussagen über unsere Annahmen und 
Erwartungen. Diese Aussagen beruhen auf Planungen, Schätzungen und Prognosen, die der Geschäftsleitung der SMA 
Solar Technology AG (SMA oder Gesellschaft) derzeit zur Verfügung stehen. Zukunftsgerichtete Aussagen gelten 
deshalb nur an dem Tag, an dem sie gemacht werden. Zukunftsgerichtete Aussagen enthalten naturgemäß Risiken und 
Unsicherheitsfaktoren. Verschiedene bekannte wie auch unbekannte Risiken, Ungewissheiten und andere Faktoren 
können dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance der 
Gesellschaft wesentlich von den hier gegebenen Einschätzungen abweichen. Diese Faktoren schließen diejenigen ein, 
die SMA in veröffentlichten Berichten beschrieben hat. Diese Berichte stehen auf der SMA-Webseite www.SMA.de zur 
Verfügung. Die Gesellschaft übernimmt keinerlei Verpflichtung, solche zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben 
und an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 
 


